
Staats lslanti National Bank 
g « Die Prospekt 

l itätzist hier L 

und meknxi Christen-F Beamter, 
Woodrow Willen,fr wird ventili- 
lich fein, dieselbe zu erhalten. 
Gerade jetzt ist die passendste 
Zeit, etwas Geld anlepraren, 
nnd fiir diesen Zweck empfehle 
ich diese Bank als einen sicheren 
Platz znr Aufbewahrung dassel- 
ben. 

Il. LST Jucblun T W. T Vmuri-Im 
Um- :i«; n. ist-at 

VUBWEII — 0’l.UUSHUI 
SUWAIY. 

Rad-Isolqu von Sondcmmsm Einen 
tun-s u« Undeuakmq Ho. 

Tss allerneukfle Ltgkt von Mö- 
icla in der Stadt. 

Tit beste Bedienug seitens ci- 
nes strittig lizknsittm Ein- 
Islitkks tust Leicht-semka 

Laden set 1::»«. 

U W. Nicht-m Isi. »w- 

s. Li- sT s«om3bljn. urchmbmann 
: kl. Wis. 

stvtg Sonderinan yalchynchm 
hemmen Set» Ist-. 
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Lokales. 

— For-en zu ver-festem Seht 
die Wetter Lnndl5o., Ulsj westl. ki. 

Straße. 
— John rechner. der mit isole 

Bros. lsircns reiste, wird den Winter 
in Grund Island verbringen. 

—— Dr. Jul. Lingenielder, loninli 
kirender Arzt. Heddc-Gednnde. 
Ulan od, seit »s- 

-—- In der Familie D. P. Lawrer 

immeitlichen Eindtiheil bot sich ein 

leines Sohnchen eingestellt 
« Wer gute-, inoderne Kleider ac- 

macht zu haben iounlchi, spreche vor bei 

Hil. Lozier, Jl« weni. Z. Ste. siuii 

—- Wenn die Vorder-ihm dem Bier 

verschlossen wird, dann offner sich die 

Vinterthiir dem --— Echnavs 
— Das vorzügliche sz Hier 

seit Fsß oder Kiste, sin- III-illus- 
seirsn0, bei Chie. il. beustaser. 

»dean Knickenberg von Ealinc 
Couniv war am Tantanunqsiag der 

Gast leines cnlelo Jof. Sondermann 

—- Der Vogel Strauß stedt den 

Kopf in den Sand, um von feinen 

Feinden nicht gelehenTzn werden« »Wie 
lhdrichi«, sagen wir Menschen. 
nnd wir schließen die Augen vor nnies 
ten eigenen Fehlern! 

Dr. C. I. Indes-, Hedde Gesinde 
— F. Noth des-lauft Schiffobillettr. 
— T. Vlelekmann ist derzeit durch 

Krankheit an’5 Haus gefesselt. 
—- Allerhand Wethnachts-ls5andn zu 

lite, Mie, 15c und ZUe per Pfund 
im »Bee Hide«. 

—- Wek doch nur das Einkommen 
hätte, welches viele Leute als Einkom- 
mensteuer bezahlen mliiienl 

« Nehmt den Elevator zu Max J. 
Egge’6 optiichet neuer Geschoß-zwin- 
litctt tm Hedde-lsjedande. 

— In ihrer Wohnung an osti. 4· 

Straße verschied am Samstag Frau 
W. H. Wall im Alter non 39 Jahren. 

— Zopie von aiisgetetmmten Haa- 
ren in Fel. Mel-Fulloch’5 Haikdressing 
ä- Manienking Baum-, Zimmer 39, 
dedoe Bldg. Tel.: Blatt W. 30ti 

s-— Von dem Manne. der ihnen un- 

angenehme Wahr-betten legt, wollen 
die meisten Leute verzweifelt wenig 
wissen. 

. Ma1«.’i. Enge-, der Lvtitek, bat 
ietn Geichait nach dem Hsdde-Gebnude 
verlegt. Nehmt den Clevator. 

— Iherman Lasien beginq letzten 
Samstag in srdhlicher Weise sein Wie- 
gensest. 

Wai. Mangelsem Sohn von dy. 
Mangelsen von (-klartg, besand sich ei- 
nige Tage bei hiesigen Verwandten zu 
Besuch. 

—- Ktosqet ä Jslsphs deutche 
Advokatem Testamente und Recht-rn- 
maltssachen eine Spezialität Michel- 
son Gebäude 

— Ter der lsheasalschunq amtie- 
llaate Win. Hatiield wurde im Ti- 
striltgericht wegen Mangel-z an Be- 
weisen von der Anklage freigesprochen 

—- Das beste Brot und alle Sor- 
ten Kuchen sind zu haben in Her-man 
Sile-neubequ Backerei. 318 West 
3 Straße-. Gent und überzeugt Euch 

—- Inn Blatterrauschen des Waldes 

«welchc Große nnd Fiillek siedet Baum 
·ein Trost nnd ein Betsvielz erdgebun- 

den, aber hinmielstrebendl 
—- Rusen Sie Ielepbonnummer HW 

aus und lassen sich eine Kiste ersti- 
schender llletrante schicken. Sodawass 
ser, (-5ider, ,,Hires« Rom-Vier und 

Ginger Ale. Alle Flaschen sterilisirt. 
H. Vieregg etc Son. sit-As 

eihnacliteu rückt 
— 

immer uäil kr! 

Wir sind nur noch drei llPochen von Weihnachten 
entfernt -kommt also frlllpzczttg nnp trefft die beste Ans- 
wahi. Wir haben das vollständigste Lager von 

Hilbermmtrm Tnsklxruuhrrtn 
Skltmukkønrljem u.s. m. 

wINDoLPH z- conos 
Du geschah-gen zuweilen-. 

·- 

I Dr. c. I. steten Heide Gesinde 

—Biele Menschen gelangen durch 
ihren Tod in ein besseres ,,Tiesseiis« 
—ini verschönernden oder verzeihen- 
den Gedächtnis der Ueberlebenden. 

— Wir sind Ymiten Für den be- 
kannten lishaie krszanborn Kassee zu 
25c, 28e, Mic, 32e und sti- das Pfund. 
»Wer -Hive«. 

» anoriirten nnd einheiniifchen 
Schweizer Knie, »Einheit C oniembert«« 
Käse, besten Limbiirger, RocliordsKase 
bei Alvinus Bock neben dein Postamt. 
17,4t 

— Ethel G. Meininger erhielt die 
Scheidung von ihrem Gatten Ankun- 
der Meininger sowie die Lbbnl iiber 

ihre zwei minderjiihriaen Kinder und 

85 nionatliche Alimente. 

—- Rosinem Korinthem tdiejviirzh 
(ssl)oiolade, Cocogniiise nnd Alles fiir 
den Weil-nachtei- und Feiertagslnchen 
in A. J. Bocks Grocery neben dem 

Postanit. 17.4t 

Ein großer Abfall von der Kirche 
wird aus Berlin genielder. Hierzu- 
lande drangt man sich zur Kirche-, d. h. 
zur puritanisch-calvinifiiichen lKirche- 
und erdrückt dabei die R e l i g i o n.· 

-— Grund Island Undertating Go» 
errlusive Leichenbestatlung, südl. Wim- 
ler Ave. Prvmpte Bedienung. Tel.: 
Reh lass-. Nachts-.- Biaa WH. 17,2t 

Gebrauchte, aber noch sehr gute 
Koch- nnd Heizdfen billig bei 

I Fred Meter. :l. Straße, 
J lth Grund Island, Neb 

—- Laut ärztlichem Ausspruch soll 
harte Arbeit die beste Kur stir Nerven- 
leidende sein. Aber nach wag die mei- 

sten Menschen sich umsehen, ist eine 
Kur sitt harte Athen. 

—- Kommt und hatt die neuen Edi- 
son Phonogtapben mit Diamantnadel 
in Vetter-I Musik-Laden- Phonogtas 
phcn aller Art· Ein prachtigeg Weih- 
nachtggeschenll 

— Herr Denth Echdnbetg ist dieser 
Tage glücklicher Großpapa geworden, 
indem in der Familie Win. Eurtain 
in Hamilton County ein munterer 

Stammhalter sein Erscheinen machte- 
— Jmportikte Till Garten, ishatv 

Chow, Sens, süß-saure Gurten zu 
haben bei A. I. Bott, Qiialitat-Gro- 
cetv, neben dem Postamt. l7,4t 

—- Fkanz Teichnieier, der hier vor- 

theilhast betannt ist, hat seinen Wohn- 
sitz von Blate, Neb» nach (5aksoii, 
Neb» verlegt. 

— Gewüuschl — Stellung non ei- 
nein Mann nnt Erfahrung als Maus- 

Ifeur sur einen Argl. Spricht Teutsch 
und Englisch. Nachzufkagen in der 

Dtuctetei des »Anzeiger«. 17,tf 
— Gust. Paulsem einer der we- 

winner der kürzlich stattgehabten Land- 
lottetie, begab sich dieser Tage nach 
Dyannisz um seine Landaugwahl zu 
treffen· 

— ztl Meta Paulsem die in 
cmaha in Stellung iich befindet, ver- 

brachte den Tanisaaungstag bei ihren 
Eltern, Herrn und Frau Hohn Paul- 
len. 

—- Buchheit·L’Lotlgl)lin l5-o., Nach- 
folger der Eondermann Furniture G 

Unvettnltng iso» Leichenbeftatter und 

Einbalfamtter. Tel.: l:-()t), »Sti, 
l:3.&#39;-:3, les-iu. 

— Wie wir vernehmen, habe-I Jur- 
geu Kkoeger und Familie ihre Adresse 
resp. Wohnung in San Franciseoges 
anoert und wohnen jetzt in Ttl7 Ulr- 

tnentiasätraße. 
—- Bevor Ihr etneg der sogenann- 

ten MW Pianos fttr Hilf-» kauft, be- 

sucht BeckerUz Mund-baue Es ift 
unmoglich. ein MW Prano fur sicut 
zu vertaufen, weil es einen Verlust 
fur den Handler bedeuten wurde. 

— Der Ebifoninouogropb ist das 

beste Instrument, was Euch Aufl)cite- 
rung verschafft. Wie trüb man auch 
fühlen num, durch das Laufcyzu auf 
Musik beitert man auf· 

Becker’s Mußt-Laden 

—- Tch l.&#39;- Monate alte Tochtercheu 
der an Walnutftraße wohnenden Fa- 
milie G. Fillnwre starb am Montag 
am litebirnfieben 

—- Jenlen Fr Larien find noch im- 
mer am alten Plan mä ihrem La- 
aer von besten Whiskie5, Rum Li- 
quören und Weinen jeder Art, Alles 
zu mäßigen Preisen- 

— Die füdöstlich von hier wohn- 
hafte Familie Christ. Bruhn wurde 

bnrch die Ankunft eines weiteren träf- 
tlgen Stammhalters erfreut. 

—- Frau Antonie Vosi feierte unt 

Sonntag im Kreise ihrer Verwandten 
und intimen Freunde ihren Geburts- 
tag. 

— Jniportirte Violinen, Bogen, 
Saiten. hand- und Murrdharnionis 
tas, soeben aus Deutschland erhalten. 
Dieselben bilden fchdne Weihnachtng 
scheute. Beete-So Musik-Anna 

—- dülss Zoslrollector Hamphrey 
«besand sich dieser Tage in Grand Js- 
land, nin Denjenigen einen amtlichen 
Besuch abzustatten. Ta werden wohl 
verschiedene Einkommen etwas lurz ah- 

schneiden! 
— Herr Edmunnd Etnrle von Te- 

troit, Mich-, vor siintzehn Jahren in 

lder Zuckerriihenzucht liierseihst inter- 

essirt und noch immer nitt derselben in· 
Verbindung, befand sich dieser Tage« 

ihierselhst zu Besuch. 
—- Hochw. Vater Wolf ist von Co- 

lorado Suriiigg, (solo., woselbst er 

sich seit August zur Kraftigung seiner 
Gesundheit aushielt, wieder zurückge- 
kehrt und hat sich sein Allaenieinbesin- 
den bedeutend gebessert. 

— Dr. D. A. Finch, Zahnarzi 
dessen Osfice über Zucker se Farno 
iuorth’s Apotheke ist, Zimmer 3 und 
l. empfiehlt sich dem Publikum zu 

äussührung aller zahnärztlichen Ar 
veiten. Dr. Finch ist tüchtig in sei 
nem Fach, und verdient großen Zu s 
sonnt-. i 

——- Hean Kirschte unter-zog sich ain 

Montag im Hosvrtal einer Lueration. 
Ein lurzlicher Knochenbruch seines Fu- 
ßeo war schlecht verheilt und verur- 

sachte ihm Schmerzen. io das-; er sich 
zu dieser Lueration einschloß. 

l — Wir repariren pneuinatische Rei- 

sen, Titbeo, GuinnmnanteL Grimmi- 

stiesel und überhaupt Alle-Z, mag in’g 

Gummigeschait schlagt. Gleichfalls 
Gumniislaschen. Grund Island Tire G 

Vulcanizing Worts, 105 ostl. L. Str. 

Zufriedenstellung garantirt. sttf 

; —-— Wie nur ncr11clnncn, soll sich 
kFrau Hengen von sudL Locufntraszc 
lDie sich iu Lmalka enxcr Lucmtjon 
zunterzrelyen Inujth in frttjfchetn On- 

Ismndc befinden und haben Die Ausste- 

xlwcntg Hoffnung auf ihre Wiederum 

I stellunq. 

J ——Wjeuurvcrnch1nen, wurde R. 

HEL. Geripachep zum Ertmar nnd 

IS atzmeistcr der Etoddmd:Tunt-)n: 
sxllknrwell Repair Un. m Tunton, L» 
Jernannt Tag bedeutet sur unseren 

Ihr-rannten Grund nglnnder eine viel- 

Zveksvrechendc Zukunft 
; .—- Herr und Frau P. J. Windolph 
.tet)rten unt Tuntsoangsstaqc wieder 

«von Ihrer Tentschlnudrcnc nach Nrnnd 

2.’x—:-luno ntruck und berichten einige 
»srol)e, ungetrubtc Monat-e un alten 

Vaterlande verbracht zu haben, sind 
Hut-er Doch frol). tun-der m ihrem ltclnsn 

Wrand Island W fem. 

Dr. H . B. Boyden 
Arzt und Lsundakzt 

oberhalb Baumnnn’s Apotheke 
Tel. Osiicc 1510 Wohnung 1537 

——- Am Sonntag wurde vor Bau- 
mann G Baumwan Apotheke der W- 

jahrige Soldatenveteran Win· Lieb- 
hart von einer Herzlahmnng befallen 
und wurde per Ambulanz nach dem 

Voivital befördert. Aerztliche Hülfe 
erwies sich aber erfolglos und er ver- 

schied kurz darauf. 

Tie Sonderniann Furniture etz 

llndertaling iso. hat ihren Firma: 
nainen gewechselt nnd wird nun unter 

-deIn Namen Bilchlieit-L’Laiiahliii iso. 

lgeiuhrt werden· Herr Buchheit sowie 
IHerr L’ Laughlin iind Beide bestens 
belannt, so daf; iie weiter teiner lsin i 
viehlung bedürfen i 

-—— Da ift eine Frau feil vierziin 
f Jahren in ihrer lthe Lin-» Mal tatlieh 
lmiiihandelt morden. llnd noch liebt 

isie ihn. Vielleicht gerade deshalb« 
Its-s liegt im Wesen des Anieritaners, 
»die rohe Kraft zu bewundern, der alles 

ledlere Wesen, alles ichon Menschliche 
Jiveichen muß- 

; Der ain Sonntag vom Lieder-— 

itranzverein veranstaltete «T»ainilien- 

Abend« erfreute fiehf feiteng der Mit- 

fglieder und ihrer Familien einer regen 

Frequenz Wie immer bei solchen 
FGelegenheiten des ,,Liederlronz« war 

iGemüthlichteit Irr-mini- Ein sorg- 
sfältig zufammengeftelltes Programm 
gelangte zur Abwickelung und ein fo- 
lenner Ball brachte das Ganze zum 

Abfchluß. 

Ein sehr günstiger 
Bericht 
niiirde liirzlich vom Zetretär der staatlichen Bankliehörde 
ausgegeben, welcher in Tepositen siir Staatsbanken iur das 
mit dein gl. Lliolier 1913 endende Jahr einen Gewinn von 

812-269-812.64 
aufweist. Es ist bezeichnend, daß diese Depositenannalinie 
fiir Staatslsanlen innieist dein Umstand Iiiziischreiben sind, 
daß Teposieoren von Staate-danken geschnzzi sind dnrch den 

Depofitoren-Gatantiefond des 

Staates Nebraska. 

So lielielit nnd popiiliir ist diese Idee deg Bankschiitzes 
für Depasitoren, daß eine der jetzt dein Bundessenat vorlie- 
genden ,,Ciirrenen Bill—.««« eine Bestimmung siir den Schutz 
der BatitkTepositoren von Nationalbankeii enthält, nnd 
zwar durch einen lsåaraiiiiefond in niodisizirter Form. De- 
positoren in großer Zahl Verlangen einen Schutz dieser Urt, 
nnd e: wird interessant sein, das Resultat dieser Bemü- 
hungen, die in dieser Hinsicht Fu Tage treten, zu beobachten. 
Jst Ihr Geld in dieser Weise geschützt? 

Depoiiiereii Sie Ihr Geld in einer Staatsbanb 

Tie einzigen Staatølianleii in Grund Island sind: 

f 

OUMMERUIALSTATE BANK 

HUME sAVlNcs BANK 
Oessentlicher Vertaus- 

Aus meiner Farin, k- Meilen nörd- 

tich und l Meile westlich vom Solda- 
teuheim, werde ich am illiitiwoch 17. 
Dezember, l» Uhr Morgens-, Pferde-, 
Vieh sowie Faringerathschasten auf 
öffentlichem Vertanfe versteigern. 

rund. L nca5, 

17,2t lsigeiitlsunier. 

; 
— In der leisten Etadtratlisver- 

sannnlung wurde der Mantis-Urvä- 
ingenieur nach tangerer diesbezitglicher 
Debatte beauftragt, aus der llnion 
Paeiftc-Karte von den Etadtgrenzen 
Grand Jslands westlich nach der Bus- 
ialo tsountngrenze, ausgenonnnen 
durch die Lrtschait Wood Niver, und 

zwar die nördlichen funfzig Fuß der 

ersten hundert Fuss non der Mitte des 

Wegerechtes der llnion Pacisic aus der 

nördlichen Seite, eine grnne Linie zu 
ziehen, solcherweise die Richtung der 
Lineoln transeoutinentalen Heekstrasie 
bezeichnend. Betreffs der Richtung 
der Straße im ostlichcn Theile des 

isountus konnte inan zu teinein Ein- 
verstiiiidniß gelangen und verschob die 
Entscheidung auf spater. 

— Unter den Auspicien der Her- 
manngsoth welchem deutschen Orden 
er angehörte, sand am Samstag von 

der tsngLsLutherischen Kirche aus-«- das 

Leichenbegangnisi non Teiles Manne- 
sen statt, der letzten Mittwoch in sei- 
nein Heini an westl. 4. Straße nach 
langerer Krankheit an den Folgen ei- 
nes Magen- und Leberleideug im Alter 
von saft 58 Jahren das Zeitlsche seg- 
nete. Verr Mattnetetn der uoer zzu 

Jahre hier in lttrand Island wohnte, 
war ain 24. Februar its-Its in Holsteim 
Deutschland, geboren und lain schon 
in den ersten Lebensjaltren mit seinen 
bittern nach diesem Lande, und zwar 
nach dein Staate Iowa Inn Jahre 
ist-III laut er nach lllrand Island und 

war ansanalich ini Lehrerberus thatig, 
beschaftigte sich aber spater ans der 

Fartn und verrichtete nt den lex-ten 
Jahren hier allerhand Arbeiten. Ur« 
hinter-laßt seine trauernde tsiattin set-I 
wie sechs Kinder, und außerdem seine 
lsltern sowie zwei Bruder nnd drei 
Schwestern. Die Kinder find: Joan 
Robert und Teile-L Perl. VJiargarethh 
Mathiesen, sannutlich uon hier, und 
lidward in Kansas l51th sowie Fred in 
Wyoming. Tie Bruder sind: Ernst 
und Julius Mathieien dont Eiland 
sowie Frau Marg. Lillienthah Frau 
Anna Schoel nnd Frau Laura Ewoldt. 
Den Hinterbliebenen unser aufrichtiges 
Beileidl 

—- An anderer Stelle dieser Ninu- 
nier befindet sich eine Anlündiqnug 
des Naturheilers G. Ephraim, welcher 
durch magnetisches Auflegen der Hände 
turirt. Beachtet dieselbe. 

Oessentlicher Verkauf. 
DO. —- Is- 

Aus meiner Farin, 4 Meilen nörd- 
lich und 2 Meilen Listlich von Wol- 

.bach’g Laden« Grund Island, werde 
Hich am Donnerstag, il. Dezember, 10 

Uhr Vormittags, aus itssentlicher Aut- 
tion eine Anzahl guter Pferde, 46 
Stint Vieh, allerhand Farinmaschine- 
rie somie den ganzen Haushalt verstei- 
gern. ltjleichfallg eine W Acker-Farin. 

Frau F. E. Gover, 
k Eigenthiiinerim 

s 

—- 

-— Die tiirzlichen andauernden Re- 
geufalle haben dein Weizen »tüchtig 
aus die Beine geholfen« und der Far- 
nier darf jetzt zuversichtlich in die Zu- 
kunft schauen. Freilich machte vor 

Eintritt der Regens-eiteln Mancher ein 
recht bedenklicheg Gesicht und hielt in- 
folge der langen Troetenheit seinen 
Weizen fur verloren, denn bei einem 
eventuelle früh eintretendem Frost 
hatte spätere Feuchtigteit nicht mehr 
iu den Boden dringen ionnen. Dieser 
Gefahr hat nun Jupiter pluviuS’« 
Woltensegen vorgebeugt. 

Durch Buiidegheamte wurde vor 

einigen Tagen ein gewisser J. E. 
Harding in tsentrai tsith unter der 

Beschuldigung verhcistet, dortselbst ei- 
.«.en Postsait von eine-u Zug gestohlen 
zu haben, und nach hier iiherfuhrt und 
im lisounthgesitngnisi internirt· Har- 
ding leugnete anfangs-, doch bei ihm 
vorgefundene, aug dein Postsack stam- 
inende Sachen zeugten gegen ihn. tsr 
hat nun hig zur Verhandlung Zeit, 
über den Unterschied von Mein und 
Teiu nachzudenken 

Bebt-entwachsan 

Hiermit lade iclt alle meine Freunde 
und Bekannten ein, sich den r«eichl)alti- 
aen Vorrath von Weilmait)t5:(—53eschen- 
len sur Erwachsene nnd Kinder zu be- 

tichtigen Tic Preise sind maßizn 
nnd ol) sehr nun lauft oder nicht, die 
Betrachtung wird liiuch nicht aereuen. 

Achtungguoll 
Franl K unze, 

ts-isentmiarenhaudluna. 

— Beim Fußliallsuielen renlte sich 
vor etniaen Taan tssarl Nath, Sohn 
der Familie lsarl Rath an weitl. 
(51)arle,-Z-Etraße, das Hiiftaeleut ans. 

Und die Moral von der (-ilelchnt)t’s 
Nimm Rath, und spiele Fußdall nichts 

——— Der zwischen hier und Et. 
Libory molmhafte junge John Stalle 
hatte vor einigen Tagen das Mißge- 
schick, daß die Pferde scheuten, infolge- 
dessen er unter den Wagen gerieth und 
einen Fußknochenbruch erlitt, to daß 
er nach der Wohnung feines Vaters 
an westl. 7. Straße tlberfllhrt werden 
mußte. 


